
Sozialpädagogische Angebotsentwicklung im Ganztag
Ein Kooperationsprojekt mit der IGS Kreyenbrück 

Projektidee

Das Ziel des Projektes SAG ist es,

Sozialpädagogische Angebote für den Ganztags-

unterricht der IGS Kreyenbrück zu entwickeln

und dort durchzuführen.

Durch unsere Nachmittagsangebote wollen wir

erste Erfahrungen in schulischer Sozialarbeit

sammeln und einen Zugang für die Erforschung

der Lebenswelt von Jugendlichen und den

daraus resultierenden Verknüpfungen mit dem

Konzept der Ganztagsschule im Allgemeinen

eröffnen. Des Weiteren planen wir eine

empirische Untersuchung, in der die Ganztags-

angebote der Schule im Hinblick auf eine

Verknüpfung mit der Lebenswelt der

Schüler*innen untersucht werden.

Sozialpädagogische Angebote

Folgende 3 Angebote wurden hierzu ent-

wickelt und sollen projektübergreifend

verknüpft werden:

Boombox: Ziel ist es, eine mobile Musikstation

gemeinsam mit den Schüler*innen (unter

Berücksichtigung ihrer Fähigkeiten und

Möglichkeiten) Schritt für Schritt zu planen

und handwerklich umzusetzen.

Video Clips: In diesem Angebot werden wir

Schüler*innen die Möglichkeit geben, eigene

Videos zu planen, zu skripten, zu drehen und

diese anschließend zu schneiden.

Event Planung: Innerhalb des Schulhalbjahres

soll ein Schulevent geplant und organisiert

werden, wobei die Schüler*innen selbst

entscheiden sollen, welche Art von Event

gewünscht und möglich ist.

Forschungsvorhaben

Unter der übergeordneten Fragestellung “Welche

Anknüpfungspunkte haben die Nachmittagsangebote

der IGS Kreyenbrück an die Lebenswelt der

Schüler*innen?” planen wir eine standardisierte

Befragung der gesamten Schülerschaft (ca. 1000

Schüler*innen) durchzuführen. Das Erhebungs-

instrument (Fragebogen) wird aktuell von der Projekt-

gruppe entwickelt und mit der IGS Kreyenbrück und

der Landesschulbehörde abgestimmt.

Ablauf

Die Durchführung der wöchentlichen Nachmittags-

angebote startet zum neuen Schuljahr am

10.09.2019. Hierzu werden jeweils mindestens zwei

Studierende pro Angebot vor Ort sein, um die

Schüler*innen anzuleiten. Die Erhebungsphase für

die empirische Untersuchung soll nach den

Herbstferien starten und bis Ende November

abgeschlossen sein.
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